
Most-Erlebnis in Sursee 
Ü60er des Skiclubs Bonstetten unterwegs 

Die Ü60er des Skiclubs Bonstetten in Sursee. (Bild zvg) 

Frisch gestärkt mit Kaffee und Gipfeli 
begaben sich die Ü60er auf den geführ­
ten Rundgang durch die Erlebniswelt. 
Auch der virtuelle Bruno (ein ehemali­
ger Mitarbeiter) begleitete nebst der 
Führerin. 

An der ersten Station erfuhren die 
Ü60er einiges über die verschiedenen 
Apfelplantagen von denen die Firma ihr 
Mostobst bezieht. Wer hat gewusst, dass 
die Äpfel Fremdbestäuber sind - das 
heisst, sie benötigen die Pollenkörner 
der Blüte einer geeigneten fremden Sor­
te, um eine Frucht zu entwickeln -, im 
Junifall der Baum als Schutzmechanis­
mus viele unreife Äpfel zu Boden fallen 
lässt, und dass ein Apfel 20 bis 30 Blätter 
braucht, um auszureifen? Weltweit gibt 
es rund 20000 Apfelsorten. Bei uns in 
der Schweiz ungefähr 1000 Apfele und 
400 Birnensorten. Im Most finden sich 
rund 30 verschiedene Apfelsorten. 50 
Tausend Tonnen Mostobst werden pro 
Jahr von der Ramseier Suisse AG, wie die 
Firma heute heisst, verarbeitet 

Die zweite Station bringt den Besu­
chern die Geschichte von Ramseier nä­
her. 1910 wird die Emmentalische Obst­
wein Genossenschaft gegründet, mit 
dem Ziel gute gesunde Obstsaftgetränke 

herzustellen. Das erste Produkt war ein 
alkoholhaItiger Apfelwein. 1912 wird 
ein Verfahren entwickelt, mit welchem 
der Gärprozess unterdrückt werden 
konnte. Ramseier wird zum Begriff für 
Süssmost. Der grosse Durchbruch ge­
lang dann während des Zweiten Welt­
kriegs. 

Das Traditionsunternehmen hat 
starke Wurzeln und Werte, die noch 
heute auf hochwertigen Naturgenuss 
aus der Schweizer Heimat gründen. 
Ramseier bezieht das Obst ausschliess­
lich von Bauern in der Schweiz. Es wird 
kein Zucker beigemischt. Pro Jahr wer­
den ungefähr 35 Millionen Liter Ramsei­
er Fertigprodukte hergestellt. Das neu­
este Produkt, den Milden Moscht ohne 
Alkohol, konnten die Bonstetter gleich 
degustieren. 

Nach dem Mittagessen im «Wilden 
Mann» blieb Zeit, das schöne Städtchen 
Sursee zu besichtigen. Der nächste Treff­
punkt ist am 26. August, an der «Dorf­
chilbi» und am 13. September findet 
eine Stadtführung in Luzern statt. 

Susanne Zwyssig, Ü60er Skiclub Bonstetten 

Weitere Infos unter ue6o-srbonstetten.ch. 


